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Zum Schutze der Deiche gegen den bevorſtehenden Eisgang werden geb ! 
er 9) für die Wolzer Niederung: gang wi gebraucht 
20 Schock grüne Waloſaſchinen, e 


g * 30 Scheck 4 Fuß lange Bupnenpfaͤhle. 


2) fuͤr die Marien wer derſche Amts: Niederung: 


200 Schock gruͤne Waldfaſchinen, 
300 Schock 4 Fuß lauge Buhnenpfähle. 
3) Fuͤr die Marienwerderſche Stadt; Niederung; 
200 Schock grüne Waldfaſchinen, a j 
300 Schock 4 Fuß lange Buhnenpfaͤhle. 
Submiſſionen auf die Lieferung dieſer Materialien werden von dem 
Unterzeichneten bis zum 7ten Dezember c. angenommen und am darauf ſol⸗ 
genden Tage den Sten d. M. Mao mittags um 3 Ubr im Kommiffionshaufe 
zu Kurzebrak eröffnet werden, wozu ſich die Submittenten daſelbſt einzufinden haben. 
Die Submiſſtonsbedingungen können dei dem Unterzeichneten, bei dem 
Deichgraͤfen Herrn Fundt in Sechsſeelen und bei dem Deichgeſchwornen Herrn 
Modler in Kanitzken eingeſehen werden. bist b 
Marienwerder, den 13cen November 1838. Der Deichinſpektor. 


In den Schlägen des Meviers Lindenberg ſollen Rachſtehende kiefern Baus 
boͤlzer pro 1839 meiſtbietend verkauft werden. z 
4) Im Belauf Peterswalde: 30 Stuͤck ordinair ſtarke, 170 Stuͤck mittel 
Dauholzer und 10 Stück SogebloͤckeQJ. 7 
) Im Belauf Barkriege: 20 Stück ordinair ſtarke und 130 Stück mittel 
Bauhoͤlzer. en „ „ eee eee 
3) Im Belauf Lodzin: 10 Stück erten ſtarke, 4. Stuck ordinair ſtarke, 150 
Stuck mittel Bauboͤlzer und 20 Stuck Sagebloͤcke. | 
4) Im Belauf Ponnitz: 68 Sud extra ſtarke, 30 Stück ordinair ſtarke, 
|. 150 Stuck mittel Bauhoͤlzer und 20 Stück Sagebloͤcke. 
Hiezu iſt ein Termin in Schlochau am Freltage den 30ſten Rovem⸗ 


* 
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Ser c. fe dem Forſtmeiſtetlichen Geſchaſtsſokah anberaumt und muͤſſen im Ter 
mine 250 Kchlr. zur Sicherbeit, des Gebots gleich baar gezahlt werden. | 
Schlochau, den Jen November 18338. Der Königl. Forſtmeiſten 


Vor lad un g. 
Die unbekannten Erben und deren Erden reſp. nächſte Verwandte der mi 
Hinterlaſſung eines jetzt ungefahr 40 bis 50 Mehle. betragenden Vermoͤgen! 
reſp. am. 17ten Nodember 1811 und 29ſten Auguſt 1807 zu Dembno verſtot 
benen Kolvniſt Joſeph und Anga geb. Koller Nowenskeiſchen Eheleute werde 
zum Ter ui den (ten September 18.39 Vormitt. 11 Uhr vor dem Herrn 
land: und Stadtgerichts-Rath Arndt unter der Verwarnung vorgeladen, daf 
gegen den Ausbleibenden die Präzluſton infefern ſtart finden wird, daß die vol 
handene Maſſe an die ſonſt ſich legitimirenden Erben, in deren Ermangelun 
an den Fiskus als herrenloſes Gut verabfolzt werden wird und fie. ſich all 
Vers zungen. welche der Beſitzer des Rachlaffes in Aufepung eines dritte 
daruͤder getroffen bat, gefallen laſſen muͤſſen. 
Lobſens, den Yien. Auguſt 1838. 
Königliches tand und Stadtgerlcht. | 
BVerkauf von Grundſtücken. | 
Mothwendiger Verkauf. n 
Zu dem, Bebufs der Aubeinanderſetzung der Miteigenthuͤmer in Antte 
gebrachten oͤffentlichen nothwendigen Verkauf der im Flatowſchen Landrath⸗ 
Kreiſe belegenen Herrſchaft Krojanfe, welche nach der, nebſt dem neueſten H. 
pothekenſchein hier in der Regiſtratur einzuſehegaden landſchaftlichen Tare 4 
188,630 Nehlr. 15 far. abgeſchaͤtzt worden, und nach dem Hypothekeubuche 
| der Stadt Krojanfen I Mr. 138. u 


Vonlowo 5 * * 4 16. 
Krojanker Hammer 2 93. 
Oſſocko alias Wengorß 203. 
Pes dowo 0 . 206. 9 
Pedcezin alias Zaleſie 207. 
Podruſen ut de 4 92 205.1180 
Smierdowo . . : 274. und 
Tarnowree 301. 


beſteht, iſt ein Termin auf den Aten Februar 1839 vor dem Herrn Ob 

landes gerichtsrath Ulrich an bieſiger Gerichtsſtelle anberaumt. 
Marienwerder, den Zten Juli 18388. min Was a 

Cioll Senat des Koͤniglichen Preußiſchen Oterlandesgetich““ 
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Motbwendiger Verkauf. 

Das im Thornſchen Kreiſe belegene, dem Johann Klaßynski gehörige 
Erbpachtsvorwerr G.zywna Me. 15., abgeſchaͤtzt auf 11763 Ntblr. 10 fgr. 
(eilfta iſend ſteben hundert drei und fechzig Thaler und zepn Silbergroſchen,) 
{fol am 15ten Mai 1839 Vormittags 14 ute vor dem Herrn Land- und 
(Stadtgerichtsrath von Wittke an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden, 
Taxe, Hypothekeuſchein und Bedingungen find in der Negiſttatur einzu⸗ 
ſehen. Thorn, den 28ſten September 1838. 

e Königliches Land- und Sceadtgericht. 

5 Notbwendiger Verkauf. 

Die Neuſaſſerei Papiernla, taxirt zu 384 Rtbtr., fol im Wege noihwen⸗ 
f diger Veräußerung veikauft werden und ſteht der Bietungstermin den 27 ſten 
[Februar 1839 Vormittags um 10 dr vor dem Herrn Juſtiztath von 
Teſchen an. Taxe und Hypothekeuſchein koͤnnen täglich in unſerer Megiſtratur 
eingeſeben werden. Die unbekannten Erden des Be ſitzers Caſinur Kempinski 
werden zur Wahrnehmung ibrer Gerechiſame vorgeladen. 

Thorn, den Sten October 1838. 20 

Koͤnigliches Land- und Stadtgericht. 
en | Nothwendiger Verkauf. 

Das zum Nachlaß der Prediger Witwe Paſtengey gehörige, zu Eliſenan 
dub Nro 20. belegene und auf 728 Rıhlr. 1 ſgr. gerichtlich abgefhägre Grund 
ſtuck, it zur notbwendigen Subhaſtation geſtellt und ſteht der Bietungstermin den 

Ken März 1839 Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Juſlizrath von 
Teſchen an. Taxe und Hyporbekenſchein find täglich in unſerer Regiſtratur 
einzuſebhen. Zugleich werden die unbekannten Erden der Wutwe Paſtenacy zur 
Wahrnehmung ihrer Gerechtſame vorgeladen. 

Torn den iſten Oetober 1838. 

Koͤnigliches Land und Stadtgericht. 
Notbwendiger Verkauf. 
Die zu dem Johann Urbanskiſchen Grundſluͤcke Nr. 221. zu Mocker ges 
boͤrige, auf 36 Rtylr. gewürdizte Gartenparzelle Nr. 237. wird blermit in 
ermino deu 5ten Februar 1839 Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn 
land- und Stadtgerichts Nath v Wittke, im beeſigen Gerichtslokale, zum AR 
ſentlichen meiſtbietenden Verkauf geſtellt. Taxe und Hypotbekenſchein find in 
der R giſtratur einzuſehen. Thorn, den 16 October 1838. 
Koͤnigliches Land und Stadtgericht. 


2 | 
Rotbwendiger Verkauf. | 
| tand und Stadtgericht Cum. en? 

Das zu Culm unweit des Graudenzer Thores an der Stadtmauer sub 
Nro, 348. belegene, aus einem maſſiven Wohnhauſe beſtehende, nach der, nebfl 
dem neueſten Hypothekenſcheine in der hieſigen Regiſtratur einzuſehenden Tap 
auf 174 Rihlr. 21 ſgr. 8 pf. gerichtlich abgeſchätzte, zur Archivafſiſtent Eruß 
Martin Klavonſchen erbſchaftlichen Liquidationsmaſſe gehörige Grundſtuͤck, fol 
im Termine den ölen März 1839 an heeſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werder 

Alle undekannte Realprärendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidunz 
der Praͤcluſion fpäteftens. in dieſem Terme zu melden. 


Nothbwendiger Verkauf. 5 
more u Land: und Stadtgericht Culm. | 
Dias bieſelbſt in der Thorner Straße sub Nro. 173. belegene, aus einem 
Wobnhbauſe nebſt Hofraum und Garten, ſo wie 12 Morgen 1287 [Rothen 
Elokationsland beſtehende, nach der, nebſt dem neueſten Hypothekenſcheine i 
der bieſigen Regiſtratur einzuſehenden Taxe auf 599 Rihlr. 23 ſgr. gerichtlich 
abgeſchaͤhte, der Witwe v. Bielska zuyebörige Grundſtäck, ſoll im Termin! 
den 28ſten Februar 1839 Vormittags 11 pr an hieſiger Gerichtsſtelle (ud! 
baſtirt werden. i 
Die iprem jetzigen Wohnorte nach unbekannte Beſitzerin, verwittwete vol 
Bielska wird zu dem Termine hierdurch vorgeladen. 
. Noth wendiger Verkauf. 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht Graudenz. 
Das dem Erdpäcter Peter Freiwald gehoͤrige, zu Plement sub Nr® 
13. belegene, aus 2 Hufen 18 Morgen beſtehende Erbpachtsgrunoſtuck, zufolg' 
der, in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe auf 832 Rthlr. 9 far. abge 
ſchätzt, fol am 22ſten Dezember d. J. an öffentlicher Gerichtsſtelle fubp? 
ſtirt werden. 


Nothwendiger Verkauf. f N 
tand und Stadtgericht Strasburg. 
x Der zu kautenburg sub Nro. 155. belegene Erbpachtskrug der Jobab 
und Eva Klenzabhuſchen Erben, abgeſchaͤtzt auf 200 Rthlr., zufolge der, neb! 
Hypothekenſchein und Bedingungen in der Megiftrarue einzuſehenden Taxe, 0 
Jam Aten März 1839 Vormittags 11 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle (nF 
haſtirt werden. 

Alle unbekannten Realpraͤtendenten und die ihrem Aufenthalte nach und“ 

kaunten Gläubiger, Johann Cbriſteph und Eva geb, Kerugcke, Kleuzahnſch 
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Dabei m Erſtere bei Vermeidung der Prächuflon zu dieſem Terwlte 
Öffentlich vorgeladen. 
Mochwendigen Verkauf. 

bnd 81 Land und Stadegericht Rieſenburg⸗ 

Das der Wittwe Runde geboͤrige, in Rieſenkirch sub Nro. 17. gelegekt 
koͤllmiſche Bauergrundſfluͤck, beſtehend aus den Wohn und Wirihſchaftsgebänden, 
einer Juſtmannskalge und 3 Hufen 5 Mergen 90 (JRuthen eulm. Maaßes 
ſeparirten Ländereien, auf 1799 hir. geſchaͤtzt, ſoll iel. Inventar am Löten 
Januar 1839 bier zu Natphauſe dem Meiſtdietenden verkauſt werden. 
| Taxe und Hypothekenſchein ſind in der Regiſtratur einzuſehen. 

N e Notbwendiger Verkauf. 

kands und Stadtgericht zu Schwe ß. 

Das den Jobann Schulzſchen Epeleuten gehoͤrige Bauergrundſtuͤck Jun, 
gen Mr. 14. von 1 Hufe 15 Morgen culmifch, zufolge der nebſt Hypolbeken⸗ 
| ſchein in der R’uitrarue einzufehenden Taxe, auf 1007 Ribker. gerichtlich aß: 
geſchaͤtzt, ſol in termino den Zoſten Januar 1839 Vormittags 10 Uhr 
vor dem Heren Kreis- Juſtizrath Schwark an ordentlicher Gerichtsſtelle ſub⸗ 
baſtirt werd. n. Schwetz, den 30ften September 1838. 


Nothwendiger Verkauf. 
Land: und Stadtgericht Mewe. 
Folgende zum Nachlaß des Tiſchlermeiſters Martin Steege und ſeiner 
Ehefrau Anno Regine geb. Hinterlach gehoͤrige, bieſelbſt belegene Grundſtüͤcke: 

1) das Großbuͤrgerhaus in der Marienburgerſtraße sub Nro. 58. des Hy⸗ 
potbekenbuchs mit 74 Morgen Radikalacker und einem Wieſenantheil von 
213 Rathen, abgeſchaͤtzt auf 537 Rıpir. 

2) das Großbuͤrgerhaus in der Marienburgerſtraße sub Nro. 58. des Hy: 
pothekenbuchs mit 74 Morgen Radikalacker und einem Wieſenanthell von 
213 [J Rutben, abgeſchaͤtzt auf 553 Rtblr. 27 ſgr. 

8) das am Markt belegene Wohnhaus sub Nro. 124. des Hypothekenbucht, 
eine fogenannte Buͤrgerbude, abgeſchaͤtzt auf 542 Riblr 15 far. 

4) der im Stadttheile belegene Gekoͤchegarten von 1 Morgen 142 [IRuthen 
Land, abgeſchaͤtzt auf 214 Rihkr. 20 far. 

5) ein Odſtgarten vir dem Marienburger Thor von 2 Morgen 32 Ruthen 
mit einer darauf befindlichen Scheune, abgeſchaͤtzt auf 466 Rihlr. 10 fgr., 
ſollen in texmino den Arm März 1839 an ordentlicher Gerichtsſtelle ver: 


kauſt werden. | Ä 
Da das Hypetbekenweſen von dem im Stadtſelde belegenen Gekoͤchegarten 
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weiche Hrrachrict eſt, erden die unbekannten Mealprätendenten dei Vermeiden 
mer Prärteegon mit apren Anſprüchen bier mit vorgeladen. — 
Noch wendiger Verkauf. 
Die Bürgermelſter Crolowſchen Otuudſtücke biet ſelbſt beſtehend aus: | 
a) don Hauſe Nr. 185. * nt Zu! ö 
b) den Amtsparzellen Nr. 122. 166. e, Nr. 38. und 38 5 
c) der halden Staethuſe Nr. 219. Ba | 
d) der Wieſe Nr. 43. sam 781 u 
welde nach der, in unſerer Regiſtratur einzuſehenden T 
20 ſgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt find, ſollen in dem dazu auf den Aren Sebrnaf 
1839 an ordentlicher Gerichtsſtelle anberaumten, Bietungstermine im Wege 
der neihwendigen Subchaſtatton verkauft werden. 9 
Aue unbekannte Sralprätendenten haben ſich ſpäteſtens 


1 2 
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axe auf 1531 1 


ü rn bab in dieſem Termin 
zu melden, widrigenfalls ſie mit den Anſpruchen auf die quest. Grunoſtücke N) 


Mudirt und ihnen der hald ein ewiges Sullſchweigen ab ſetiegt werden ſoll. 
Schlochau, den Sten October 1828. * 
Königliches fand: und Stadtgericht. 2 
Nothwen diger Verkauf. , ag e 
Das dem Kaufmann Harſch Ftiedländer zugehorige, zu Roſenberg u 
Nro. 81. gelegene Bürgerpaug nebſt Stall und Gekoͤchsgarten, abgeſchaͤtzt auf 
26 Niple. 10 far... gemäß der nebſt Hyporbekenſchemm und Bedingungen in 
ter NMeuiſtratur elnzuſehenden Taxe, ſell a m 20 ſlen Januar 1839 Ber 
tags 10 Uer an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Moſenberg, den Vin Dereber 1838. 
Königlich Preußiſches Stadtgericht. 


eCheverträ aqa e. u 

Daß die beiden Verlobten, die Jungfrau Berta Leyſer aus Thorn und 
der juͤbiſche Kaufmann Herz Daoldſohn aus Strae burg in ihrer Ede die Gel 
meiaſchaft der Guter und des Erwerbes ausgeſchloſſen baben, ſolches wird zun 
öffentlichem Glauben bicmit beſcheinigt. f 

Strasburg, den 24ſten October 1838. 

Könulgliches Land: und Stadtgericht. 

Die Paptermühlendeſiger Johann Carl und Florentine Amalie geboene 
König: Banerfchen Eheleute zu Clausdorf bei Dt. ⸗Crone baben, nachdem f 
von Hochzeit in der Neumark ihren Wohnſitz am 18ten Mai d. J. nach 
Claus dorf verlegt haben, die in Weſtpreußen unter Ehegatten bürgerliche" 


E 


— 387 — 


Standes geltende Gemeinſchufe der Güter und des Cxtwepbre⸗ mitte lſe getrche ke 
chen Betrages vonn an Oxiober 1838 für die Dauer ihrer Ede auge 
ſchloſſen, weiches hierdurch bekaant gemacht wird. 
0 Tütz, den Zien Movcncher 1858. 
f Patremontalgericht Claus dorf. ö 
r jus t na DA den aun t neee eng eg 
Anzeigen berſchiedenen Inhalts. 
Der in der Sub haſtottons ſache des David Zlebarthſchen Grundſtucks in 

Jungen auf deu dien Jaun ar g. angefete Yyıanonsreruin wird hierdurch 
aufgepoben. Schwetz, den 20 hen October 1838, N 
. Königliches Tandr und Stadtgericht. 
171 VERBAFGE DeA ehe Dampf 


N eis 1a fei Brennetet zur Liskowitz. A Gin 
Nach Anleitung des Geſetzes vom 8ten Mal 1838, werden alle diejenigen, 
welche durch dieſe Anlage eine Gefäprdung ihrer Rechte bekuͤrchten, aufgeſor ert, 
übte Ewe edungen dagegen dinnen 4. Wochen praͤkluſtoiſcher Fuiſt hiere anzu⸗ 

geigen und zus deſchein igen wenn Nino n: 2 010 5 a 
er 1838 Dioer Landrat. 


Schwetz, den Iten Movembe 


* I AY 2 8 ee 
a 1 Der Gütspachter Ras muß beabſichtigt die Auſſtellung eines) Dampfene 
vicklers in dem Breanereigebaude zu Niewis chen. *. 2 
Nach Auleitung des Geſetzes vom 6..n Mai 1838 werden alle diejenigen, 
welche durch dieſe Anlage eine Geſaͤhrdung ihrer Rechte befürchten, aufgefor⸗ 
bert, ihre Einwendungen dagegen binnen 4 Wochen praeeluſtoiſcher Friſt hier 
nzuzeigen. Schieß, den ien November 1838. Der kandrat b. 
ee e nen: hak zan en s meitnajonmı N un my) 


7 >> un nu 
he Der Muͤblenbeſitzer Freymuth zu Conrads walde beabſichtigt auf ſeinem 
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lande zu Conradswalde eine Bockwindmüßle zu erbauen. g e 
Dieſes wird nach Vorſchriſt der SG. 67 und 7. des Ediets vom 28 ſten 
Detober 1810 biermis bekannt gemacht, und ein Jeder, der durch dieſe Anlage 
M feinen Rechten geſaͤhrdet zu werden glaubt, zugleich aufgefordert, die etwant 
zen Einwendungen gegen dieſelbe binnen 8 Wochen präclufivifcher Friſt, vom 
eutigen Tage ab, bei mir anzumelden und zu begründen. 
N Stuhm, ben 13teu November 1838. Der Landrath. 


Zum bevorſtehenden Winter emp'chle ich eine große Auswahl Damen⸗ 
Mantel in Tuch, Tibet und Stuffe zu auffallend billigen Preiſen. 
Marienwerder. Breiteſtraße Nr. 30. Salomon Jacabn. 


Einem Hochgeehrten Publikum und Gcfhäftsfteunden beehre ich mich gan 
ergebeuft anzuzeigen, daß ich das von mir bisher in der Bceitenſtraße betrit 
bene Tuch⸗ und Schnittwaaren⸗Geſchaͤft vom 1ſten Januar k. J. ab, meinem 
Sohne Simon übergeben werde und mich ſonach genöthigt ſebe, alle Diejeni⸗ 
gen zu erſuchen, welche meiner Handlung etwas veyſchulden, dieſe Schuldpoſten 
ungeſaͤumt und fpäteflens bis zum 26ſten Dezember d. J. an mich auf Salah 
terei zu berichtigen. weil ich ſonſt uach Ablauf dieſer Freſt ſogleich auf! gericht 
lichem Wege zur Einziehung der manche Forderungen ſchreiten würde. 

Zugleich bitte ich meine geehrten Geſchaͤftsfreunde das mir geſchenkte. Ver 
trauen auf meinen gedachten Sohu, welcher es ſtets in jeder Hinſicht, zu recht 
fertigen wiſſen wird, gütigſt übergeben, zu laſſen. an 

Alle Sorten von Blätter⸗Tabacken zum angemeſſenen Preiſe, ſo wie Kuh 
und Ochſenbäute pro Pfd. zu 2 ſgr. 2 pf. werden jeder Zeit von mir gekauft 

Marienwerder. 5 Salomon Jacobg. 


. wi 77 ul alan ene ne er 

Ich beehre mich hiermit ganz ergebenſt anzuzeigen, daß ich von der KH 

ulglichen hochloͤblichen General- Lotterie⸗Direction zu Berlin als Lotterie Ein 

nehmer bierſelbſt beſtallt, auch bereits mit Looſen zur 1ſten Claſſe wen 

Lotterie verſehen worden bin, welche ſtets in meine zohnung Seeglerſtraß 
Nr, 118. zu erhalten find. N 9 1 I * Wahn 9. Segglerſt * 
Thorn, den Löten November 1838. 1950 J. G. Krupinski. 0 


Ein, zur Regiſtraturverwaltung und zur Führung der hierin einſchlagendel 
Repertorien und kiſten, geeigneter Gehülfe, fo, wie ein im Caſſen s und Rech 
nungsweſen rout)nirter Protokollführer, finden ſofort eine Anſtellung bei dei 
Juſtiz⸗ Actuario Przewiſinskt in Neuenburg, indeß werden Bewerber, die pol 
wifch ſprechen, vorzugsweiſe beruͤckſichtigt. sand f 5 
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